
Neuer Vorsitzender

Verler Bernd Tischler führt die
CDU-Mittelstandsvereinigung

Reihe „Vorbilder gefunden – Ge-
sprächsabende mit Mittelständ-
lern“, um mehr Öffentlichkeitsar-
beit und um Betriebsbesichtigun-
gen kümmern. Tischler: „Wir
werden uns in der Öffentlichkeit
verstärkt präsentieren. Ein Stand
bei dem Volksfest ‚Verler Leben‘
sei geplant, die Standfläche schon
sicher. Vorgesehen sei zudem ein
Besuch bei Volkswagen am
Standort Wolfsburg.

Die Reihe „Vorbilder gefunden
– Verler Kamingespräche“ geht
am morgigen Donnerstag weiter,
und zwar mit Maik Kleinehelle-
forth, dem Geschäftsführer von
Kleinehelleforth Montage an der
Sender Straße 346 in Verl. Die
Veranstaltung beginnt um 19.30
Uhr.

CDU für die Interessen der mit-
telständischen Unternehmer ein,
sondern bietet auch Firmenbe-
sichtigungen und Informations-
veranstaltungen für jedermann
an. „Es ist wichtig, dass mög-
lichst viele Menschen die betrieb-
liche Welt kennen, damit es ein
besseres Verständnis für die Be-
lange der Firmen und der Famili-
enunternehmer gibt“, so der neue
Vorsitzende.

Tischler wohnt in Verl, ist 40
Jahre alt und seit 2003 im Vor-
stand der Mittelstandsvereini-
gung der CDU im Kreis Gütersloh
aktiv. Er ist Gründer und Inhaber
eines Systemhauses. Außer um die
Verbreiterung der Mitgliederba-
sis will er sich besonders um den
konsequenten Ausbau der neuen

Kreis Gütersloh (gl). „Ohne
den Mittelstand stünde der Kreis
Gütersloh nicht so erfolgreich
da.“ Das hat Bernd Tischler, der
neue Vorsitzende der CDU-Kreis-
mittelstandsvereinigung (MIT) im
Kreis Gütersloh nach seiner ein-
stimmigen Wahl in der jüngsten
Mitgliederversammlung mit
Nachdruck erklärt.

Der bisherige stellvertretende
Vorsitzende hat die Führungsauf-
gabe von Dr. Michael Brinkmeier
MdL übernommen, der sich nach
sieben Jahren als MIT-Kreisvor-
sitzender nun mehr auf die Land-
tagsarbeit konzentrieren will. Die
180 Mitglieder umfassende Verei-
nigung setzt sich nach eigenen
Angaben nicht nur innerhalb der

Führungswechsel bei der Mittelstandsvereinigung der CDU im Kreis:
(v. l.) CDU-Kreisvorsitzender Ralph Brinkhaus MdB, der stellvertre-
tende MIT-Kreisvorsitzende Wilhelm Honnerlage, der neue Kreisvor-
sitzende Bernd Tischler, der stellvertretende MIT-Kreisvorsitzende Ul-
rich Flötotto und der bisherige MIT-Kreischef Dr. Michael Brinkmeier,
MdL.

Maler- und Lackierer-Innung

Jörn Leweling ist
jetzt Obermeister

sam mit der Innung Bielefeld im
Malerbildungszentrum in Brack-
wede durchgeführt werde.

Der neue Obermeister Jörn Le-
weling trägt schon seit 2003 als
Lehrlingswart Verantwortung.
Zudem ist er als ehrenamtlicher
Richter am Arbeitsgericht Biele-
feld tätig.

Der Vorstand der Maler- und
Lackierer-Innung besteht nun
aus Obermeister Jörn Leweling
(Langenberg), der stellvertreten-
den Obermeisterin Anja Nierhoff-
Install (Steinhagen), dem stell-
vertretenden Obermeister Her-
ward Lieneweg (Werther), dem
Lehrlingswart Klaus-Dieter
Strauch (Gütersloh) und dem
stellvertretenden Lehrlingswart
Udo Plassmann (Gütersloh). Fer-
ner gehören dem Gremium Jürgen
Wallhorn (Gütersloh), Bernd
Pottkamp (Gütersloh) und Guido
Steffen Fuchs (Verl) an.

Kreis Gütersloh (gl). Jörn Le-
weling aus Langenberg ist neuer
Obermeister der Maler- und La-
ckierer-Innung Gütersloh. Er hat
die Nachfolge von Hans-Dieter
Pottkamp angetreten, der nach
zehn Jahren an der Spitze sat-
zungsgemäß aus Altersgründen
nicht erneut kandidieren durfte.

Pottkamp, bereits seit 1994 im
Innungsvorstand aktiv, sowie sein
Stellvertreter Jürgen Wallhorn,
beide aus Gütersloh, leiteten lan-
ge Jahre erfolgreich die Geschicke
der Innung. Beide setzten sich in-
tensiv und nach Angaben der
Kreishandwerkerschaft sehr er-
folgreich für die Belange der rund
100 Innungsbetriebe ein. Beson-
ders am Herzen hätten beiden die
Belange der Auszubildenden ge-
legen. So sei es nicht zuletzt ihr
Verdienst gewesen, dass die über-
betriebliche Ausbildung seit rund
vier Jahren reibungslos gemein-

und (Groß-)Eltern werden die
wanderlustigen Amphibien ge-
meinsam suchen und genauer be-
trachten. Anmeldung bis zum 25.
März unterw 05209/980101.

Für Familien mit Kindern ab
sieben Jahren veranstaltet die
Biostation Gütersloh/Bielefeld
am Freitag, 26. März, von 19 bis
21 Uhr eine Wanderung. Kinder

Kurz & knapp

Engagieren sich für die Maler- und Lackierer-Innung im Kreis Güters-
loh: (v. l.) die stellvertretende Obermeisterin Anja Nierhoff-Install,
Obermeister Jörn Leweling, Ehrenobermeister Hans-Dieter Pottkamp
und Vorstandsmitglied Jürgen Wallhorn.

WFBM

Gütersloher bei
Integrationsmesse

Kreis Gütersloh (gl). Die
Kiebitzhof-Gesellschaft und
das Flussbett-Hotel der Werk-
statt für behinderte Menschen
(WFBM) präsentieren sich am
heutigen Mittwoch bei der In-
tegrationsmesse „Unterneh-
men tun Gutes“ des Land-
schaftsverbands Westfalen-
Lippe (LWL) im Messe- und
Congress-Zentrum in Münster.

Die Experten aus dem LWL-
Integrationsamt wollen mit
dieser Veranstaltung deutlich
machen, dass Menschen mit
Behinderung ähnlich leis-
tungsfähig sind wie ihre nicht-
behinderten Kollegen, wenn
sie an den passenden Arbeits-
plätzen mit der richtigen Aus-
stattung eingesetzt werden.
Besonders gut funktioniere das
in Integrationsunternehmen,
in denen mindestens 25 Pro-
zent behinderte Arbeitnehmer
mit nichtbehinderten Kollegen
zusammenarbeiten.

Zu den 60 Ausstellern gehö-
ren auch das Integrationsun-
ternehmen Kiebitzhof mit sei-
nem Kartoffelschälbetrieb (mit
Gemüseverarbeitung), mit den
Malern und Lackierern sowie
mit den Garten– und Land-
schaftsbauexperten. Von den
44 Beschäftigten sind 30 be-
hindert.

Ferner präsentiert sich in
Münster das im März 2008 als
Integrationsbetrieb eröffnete
Flussbett-Hotel. Es ist ein de-
signorientiertes Drei-Sterne-
Haus mit 24 Zimmern (44 Bet-
ten), 3 Tagungsräumen und ei-
nem angeschlossenen Restau-
rant für Feiern bis zu 120 Per-
sonen. Im Hotel arbeiten sie-
ben feste Angestellte und ein
Auszubildender in der Küche,
vier von ihnen haben Handi-
cap. Zwölf ständige Prakti-
kanten mit einer geistigen Be-
hinderung sind ebenfalls ein-
gebunden. Weitere Informatio-
nen im Internet.

1
www.lwl-integrations-
amt.de

Kreis Gütersloh

Versmold

Hoher Schaden
durch Kabeldiebe

Kreis Gütersloh (gl). Mehre-
re hundert Meter Kabel haben
Kriminelle am Wochenende
vom Gelände der alten Kläran-
lage in Versmold gestohlen.
Den Schaden beziffert die Poli-
zei auf mehrere tausend Euro.
Nach Angaben der Polizei säg-
ten die Diebe zunächst das 400
Meter lange Zuleitungskabel
am Zwischenverteiler ab. An-
schließend wurde ein weiteres
Kabel gestohlen. Die Beute
müsse mit einem größeren
Fahrzeug abtransportiert wor-
den sein, so die Polizei. Weiter-
hin habe der Diebstahl einige
Zeit in Anspruch genommen.
Die Polizei hofft, dass Zeugen
Beobachtungen gemacht ha-
ben, die zur Ermittlung der
Diebe führen. Zeugen sollten
sich umgehend mit der Polizei
in Versmold in Verbindung set-
zen,w 05423/94890.

Strafbar

Fahrversuche
auf Parkplatz

Kreis Gütersloh (gl). Bei
Fahrübungen auf einem leeren
Parkplatz ist eine 17-Jährige
am Sonntagnachmittag in
Werther in die Schaufenster-
scheibe eines leerstehenden
Einkaufsmarktes gefahren.
Die Mutter der Jugendlichen
hatte sich bei der Polizei ge-
meldet und gesagt, ihre 17-jäh-
rige Tochter haben einen Auto-
unfall gehabt. Als die Beamten
an Ort und Stelle eintrafen,
stellte sich heraus, dass die
17-Jährige ohne Führerschein
Fahrübungen gemacht hatte.
Beide Frauen seien, so die Poli-
zei, der Aufassung gewesen,
dass das „in Ordnung“ sei.
Doch Mutter und Tochter irr-
ten. Da es sich bei dem Park-
platz um öffentlichen Ver-
kehrsraum handele, dürfe der
auch nur von Inhabern einer
Fahrerlaubnis befahren wer-
den, erklärten die Beamten den
beiden Frauen, die sich somit
wegen Fahrens ohne Fahrer-
laubnis beziehungsweise we-
gen dessen Zulassens strafbar
gemacht hätten. Unwissenheit
schützt vor Strafe nicht, so die
Polizei abschließend.

Kursus

Abnehmen in
der Gruppe

Kreis Gütersloh (gl). Die
AOK in Gütersloh bietet den
Kursus „Abnehmen und mehr“
an. Die Teilnehmer können in
zehn kombinierten Einheiten
aus Bewegung und Ernährung
unter qualifizierter Leitung
lernen, wie sich auf Dauer ein
gesünderer Lebensstil ver-
wirklichen lässt. Bei einem
weiteren Termin wird gemein-
sam gekocht. Der Kursus star-
tet am 19. April und findet im-
mer montags ab 17 Uhr in der
AOK in Gütersloh statt. An-
meldung unter w 05241/
108276. Die Teilnahme ist für
AOK-Versicherte kostenfrei.

Kolpingsfamilien

Bezirksverband ist und bleibt aktiv
tretenden Vorsitzenden und das
des Mitglieds für Öffentlichkeits-
arbeit unbesetzt. Das Amt des
Kassierers übernimmt künftig
Peter Kempf (Gütersloh). Beisit-
zer ist Christian Schlingschröder
(Rietberg-Westerwiehe). Reviso-
renämter gingen an Bernhard
Humann und Ludger Kuper.
Nach den Berichten von Kassierer
und Prüfern wurde der Vorstand
von der Versammlung entlastet.

15 Veranstaltungen organisiert
der Verband in diesem Jahr, da-
runter die Nachtwallfahrt, eine
Fahrt zum Kirchentag in Mün-
chen, den Kolpingtag im Rahmen
der Landesgartenschau in Hemer,
eine Romreise sowie erneut die
„Aktion Rumpelkammer“.

kreises „Family & Friends“ be-
grüßt. Claudia Schmelter stellte
interessante Angebote für Famili-
en, Alleinerziehende und Allein-
stehende mit kleinen Kindern vor.

Alle Erwartungen und den Er-
lös des Vorjahres um rund 3000
Euro übertroffen hat die jüngste
„Aktion Rumpelkammer“: 24 254
Euro erbrachte der Verkauf der
Altkleider.

Mit der Wahl des Vorstands
wurde deutlich, dass vakante
Ämter auf Bezirksebene schwer
zu besetzen sind, weil die Ver-
bandsmitglieder über die Arbeit
in den eigenen Kolpingsfamilien
hinaus Zeit investieren müssen.
Aus diesem Grund blieben das
Amt des Präses, das des stellver-

Projekten: der Nachtwallfahrt
nach Wiedenbrück im Gedenken
an das Niederschlagen der kirch-
lichen Arbeit durch die National-
sozialisten, der Spendenübergabe
in Höhe von 1500 Euro an das
Kolping-Berufsförderungszen-
trum, dem Interesse an der Senio-
renfahrt nach Herzebrock, dem
Diözesankolpingtag in Pader-
born, der Ehrung von Herbert
Gittner mit dem Ehrenzeichen
des Dachverbands und mit der
Abschlussveranstaltung des Pro-
jekts Entwicklungshilfe, bei der
die Kolpingsfamilie Herzebrock
den Aktionserlös von 16 000 Euro
präsentierte.

Mit viel Beifall wurde auch die
Gründung eines neuen Familien-

Kreis Gütersloh (ms). 17 Kol-
pingsfamilien sind im Bezirksver-
band Wiedenbrück organisiert.
Auf der Bezirksversammlung im
Ägidiushaus in Wiedenbrück
stand ihre Arbeit auf der Agenda.
Die knapp 90 Delegierten werden
in den nächsten Wochen 4100
Mitglieder über weitere Vorhaben
des traditionsreichen Verbands
informieren, der 2012 sein
100-jähriges Bestehen feiert.

In den nächsten Monaten soll
ein Festausschuss die Gestaltung
des Jubiläumsjahrs planen. Be-
zirksverbandsvorsitzender Klaus
Vorderbrüggen reflektierte das
vergangene Verbandsjahr 2009
mit vielen christlich-sozialen

Sie investieren über die Arbeit in ihren heimischen Kolpingsfamilien hinaus Zeit und Ideen in den Bezirksverband Wiedenbrück der Kolpings-
familien: die Vorstandsmitglieder (v. l.) Rainer Palsherm, Christian Schlingschröder, Peter Kempf, Claudia Schmelter, Dietmar Esken, Heinz
Riddel und Klaus Vorderbrüggen. Sie wurden im Rahmen der Bezirksversammlung gewählt. Bild: Stickling

CDU

Erfolg auf dem
Landesparteitag

Kreis Gütersloh (gl). Die Gü-
tersloher CDU ist mit einer
15-köpfigen Delegation auf
dem Landesparteitag in Müns-
ter vertreten gewesen. Mehrere
Änderungsanträge der Abord-
nung zum Leitantrag „Neue
Sicherheit und Solidarität –
Nordrhein-Westfalen 2020“
des Landesvorstands fanden
die Zustimmung des Partei-
tags. So hatte sie den Ergän-
zungsantrag gestellt, dass die
Landräte die Leiter der Kreis-
polizeibehörden bleiben sollen.
Im Bereich Bildung legt die
Kreis-CDU Wert darauf, dass
die Absolventen des doppelten
Abiturjahrgangs 2013 genü-
gend Chancen auf einen Studi-
en- oder Ausbildungsplatz ha-
ben. Bei der Jugendhilfe soll
die Kinderarmut durch den
Aufbau von Kindertafeln ge-
mildert werden.

Biz

Arbeiten und
Leben im Ausland

Kreis Gütersloh (gl). Am
morgigen Donnerstag findet ab
16 Uhr im Berufsinformations-
zentrum (Biz) der Agentur für
Arbeit Bielefeld, Werner-
Bock-Straße 8, eine Informati-
onsveranstaltung zum Thema
„Fit für das Ausland – Mobili-
tät leicht gemacht“ statt. Hil-
degard Kuckuk, Mobilitätsbe-
raterin der Handwerkskammer
Ostwestfalen-Lippe, infor-
miert junge Menschen in der
Berufsausbildung über die Be-
deutung von Fremdsprachen-
kenntnissen und interkulturel-
len Erfahrungen im Ausland.
Beim Lehrlingsaustausch wer-
den die Betriebe und die Teil-
nehmer von Mobilitätsbera-
tern betreut. Die Teilnahme an
der Veranstaltung ist kosten-
los, eine Anmeldung nicht er-
forderlich.
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